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Großherzogliches Hoftheater zn Karlsruhe.
- !■— ♦— I -

Donnerstag, den 23. Januar 1913.
L4 . Abonnements-Uorstellung der Abteil. A. <rolc 3Iiüiincmcitt5f^W'

Wegen andanernder(Lrkranknng voti Felix von Urones ftntt: „Das kleine
Schokoladenmädchen"

Im lurilirii
♦ ♦

Lustspiel in drei Men von Oskar Blumcnthal und Gnstav Kadelburg.
Regie : Otto Kien sch erf.

Josepha Vogelhuber , Wirtin
zunr „Weißeir Rößl " .

Leopold Braudmayer,
Zählkellner.

Wilhelm Giesecke,Fabrikant
Ottilie , seine Tochter . .
Charlotte , seine Schwester
Walter Hmzelmann , Pri¬

vatgelehrter .
Clärchen , seine Tochter .
vi . Otto Siedler , Rechts¬

anwalt . . . .
Arthur Snlzheimer
Loidl , Bettler . .
Rest, seine Nichte
Assessor Bernbach
Emmy , seine Fran
Rätin Schmidt .
Melanie Schmidt
Forstrat Kracher .
Ein Hochtourist .
Ein Reisender . .

Else Noormau.

Fritz Herz.
Karl Dapper.
Alwine Müller.
Margarete Pix.

Otto Kienscherf.
Marie Genter.

Hugo Höcker.
Reinhold Lüttjohann.
Josef Mark.
Frieda Meyer.
Paul Gemmecke.
Hedwig Holm.
Magdalene Bauer.
Johanna Klebe.
Adolf Hallögo.
Felix Baumbach.
Ewald Schindler.

Ort der Handlung:

im
„Weißen
Rößl"

Personen:

Kathi , Briesbotin.
Franz , Kellner !
Ein Piccolo
Mirzl , Stuben¬

mädchen
Mali , Köchin
Martin , Hausknecht
Josef , Hausknecht
Der Portier im „Weißen

Rößl " .
Der Portier zur „Post"
Der Portier zum „ Grünen

Baum " .
Der Portier zur „Rndolss-

höhe" .
Der Dampfer -Kapitän .
Ein Bootsmann . . . .
Sepp , Gebirgsfnhrer . ,
Bäuerin.
Bauernjunge
S

Lina Earstcus.
Hermann $ ellt\
Anna Froh ""M'

Marie Hosma"^
Sophie Goldc.
Heinrich Blank.
Hugo Bauer.

Wilhelm Wu ^ "'
Josef Kaudcrs.

Paul Döring-

August Schn ^^ '
Otto Hcrtcl.
Ludwig
Max Schneiden
Marie Lndwrg-̂
Lcopoldincmerninnge.

ioinmergäste , Reisende , Dorsbeivohner , 0
sührer ec.

Das Salzkammergut.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

| ^ pr° Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Ufjt.
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr . Ende: dreiviertel zehn

Tinifh her G. ft. Müllerscken Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Beklrnntrncrchungerr.
Preise der Plätze : Balkon: I. Abt. Jt  5 .—, Sperrsitz: I- Abt. Ji  1 - usw.

~%***Hi Sans TäuUer. Kuaeil Rer. Fe lihMon Kranes, Wolfgang von schwind.
- DieNmbesetznuq von Rollen oder Partien bleibt Vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
° " ^ rung zurückgenommen.

u den Kassen wird nur abgezähltes Geld  angenommen.
» e'u^ werden um pünktliches Erscheinen  gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zurPm,se verwehrt.

bem,k ^ ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Rotansgängc«eu  zu wollen.
Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä . ist verboten.Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur ) aufhalten.

A,g. . »" udstücke sind dem nächsten Billetabnehnwr abzngcben . Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufendewcrkw >u der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheatersn ^ w 0 bis 1 Uhr und 3 bis 5 llhr in Empfang genommen werden.Best ellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Karten -Verkaus
■Kmuvteiimaiia — für die Tagesvorstellung werktags vormittags von 9 bis 1 Uhr- r - - • ' ' . . . _

Die von Ein-

. . . — y-
mit tong Zi " " täglich (Sonn - und Feiertags ansgenommen ) . . .
pliitzx werde ^ Anschlag der Vorverkanfsgebühr von 35 für jede Karte . Für Platze des IV . X

Seit n ?. U ^ em ^ cr  Vorstellung vorangehenden Werktage teilte Vorverkaussgebnhren erhoben,
heimischx̂ uiniien auch schriftlich bestellt werden ; der Vordruck dazu ist an den Kassen zn haben.
Bei Bestell,, 1 bestellten Karten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis nachmittags 1 Uhr abzuholen,durch " bch von austvärts ist Porto für die Rückantwort beizufngen und der Kaffcnprcis mit Vorverkanfsgebühr
nicht beigcfg einznscnden . Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen . Bestellungen , denen der Betrag^ugenvin,̂ bt v ^ nnen auf Berücksichtigung nicht rechnen . Telephonische Bestellungen lverden nur von auswärtslösmig nur dann , wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder sonst Sicherheit für die Ein-rx - r, >̂ aug besteht

ferner werden Karten f
UeserantM .Hever .ZnMrmhandNuz.
Me Kaiser- und Waldstra^
eine Stunde vor Beginn
ÄUlitiirvcreinsvcrband , p
6 Uhr Karten zu haben

Die Eintrittskarte

für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorverkanfsgebühr verkauft : bei Hos-
mdlung , Kaiserstraße 179 , Telephon 1843 , bei der M u si ka l i en h a n d tu n g Fritz Müller,' - „der televlwnisch bestellten Karten müssen spätestens

Die ^ 5d,n !n^ ^ , , M uub Wochentags der Vorstellung . Die Käufer werden« -ch.r--.ich-It -s . üer  ivchnng oer stnneu von ut.

*.!«„? ' SäpteffiiwtBSn 1« d°n K-rft-»."-!!-» «tanrnt ». °vh °«^ "Ntniachunaen

SÄÄ & ÄÄS NKKL
^H Zvverz eichniz, _ _ _

3». '.»■ -- "".»mm
—ÜLz^ _5 ‘<ttten teilte Gültigkeit. _ __

Spielplan.
31 II Elitemenschen. Versiegelt . Anfang^ 8 Uhr.
32 . C. Ein Waffengang . Anfang h»8 Uhr.
33.  It . Cavalleria rnsticaiia . Der Bajazzo.
Anfang 6 Uhr.
3 !5. Ä . Znr Feier des (Kebnrtsfestes des Dentschen
Kaisers in festlich heleuchtetem Hanse: Undine.
Anfang lk7  Uhr.

mettag , den 24. Januar:
Samstag , dm 2o . Januar:
Sonntag , dm 2E. Januar:

Montag, dm 27. Januar:

Nawdrnck verboten.
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